N I E D E R S C H R I F T

der öffentlichen OA - Sitzung am 01.03.2011 in der Gaststätte „Preußeneck“

--------------------------------------------------------------------------------------
Beginn: 19:00 Uhr                                                                         Ende: 20:30 Uhr
TOP 1 – Bestätigung Protokoll

Eröffnung des Ausschusses durch Herrn Rubenbauer. Zum Protokoll gibt es keine Fragen, es wird somit bestätigt. 
TOP 2– Informationen des Amtsleiters

· zur Bahn, die Schäden, die im Zuge des Ausbaus entstehen,  werden immer mehr, der Bauhof muss jeden Tag neue Schäden aufnehmen, nach Abschluss der Bauarbeiten wird die Gemeinde diesbezüglich mit der Bahn in Verhandlungen treten 

           zurzeit finden vorrangig Schwerlasttransporte statt, um technische Geräte zu den Baustellen zu schaffen;  
          die Bestenseer Bahnübergänge sind fertig, demnächst ist Zeesen an der Reihe

· die Puschkinstraße wird nächste Woche voll gesperrt -  auch für Fußgänger, vorgesehen ist 1 Woche 

· die ersten Hundetoiletten – „DOGSTATION“  werden offiziell übergeben, zunächst 3 der geplanten 12, die Übergabe erfolgt mit der Presse und den Sponsoren, es gibt 2 Termine – entweder 6.6. oder 12.6.2011
· Information über einen Artikel in der Presse: Verurteilung von Feuerwehrfahrzeugherstellern  wegen Kartellbildung (Preisabsprachen) , hier ist auch eine Firma beteiligt, die für Bestensee geliefert hat, der Sachverhalt wird zurzeit durch den STGB geprüft -  in wie weit es Auswirkungen auf die Vergaben an Kommunen gegeben hat  

TOP 3 – Friedhofsgestaltung
· da sich die Gemeinde zurzeit in der Erarbeitungsphase der Friedhofskonzeptionen befindet,  wurden die Ortsvorsteherin des OB Pätz, Frau Lehmann und Frau Beyer sowie Frau Lehmann-Dreistadt vom Heimatverein Pätz eingeladen.  Für den Friedhof in  Pätz soll ein gemeinsamer Vorschlag in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Pätz erarbeitet werden, hierzu werden zunächst alle Vorschläge  zusammengetragen, um dann später damit nach Beratung im Ordnungsausschuss in die GV zu gehen. 
· zum Wäldchen auf dem Friedhof Pätz – hier gibt es unterschiedliche Vorschläge, was mit den Grabanlagen passieren soll, der OB Pätz plädiert dafür, nicht alle Grabstellen wieder herzustellen, dies wäre auch finanziell nicht lösbar. Grabstätten mit einem gewissen Wert werden übernommen und gepflegt.  Der OB und der Heimatverein Pätz müssen Vorschläge unterbreiten, welche Grabstätten erhalten bleiben sollen.  Wenn dies geschehen ist, wird  Frau Nather als Planerin entscheiden, ob eine Umsetzung möglich ist und eine Kostenanalyse erstellen.  
FL: Vor der nächsten Sitzung des OA wird sich der OB Pätz zu einem Vor – Ort-Termin treffen, und festzulegen, welche Grabstätten erhalten bleiben sollen und eine Prioritätenliste erstellen. 
Herr Rubenbauer bittet darum, dass ihm der Termin mitgeteilt wird, um daran teilnehmen zu können.
· in der letzten Sitzung erging der Auftrag an die Fraktionen, sich ebenfalls  mit dieser  Thematik zu befassen.  Zur heutigen Ausschusssitzung  wurde um Rücklauf aus den Fraktionen gebeten.   Dies ist nicht erfolgt, zur nächsten Sitzung am 5. April aber erbeten. 
TOP 4 – Breitbandförderung

· zur Problematik, Umfragebögen  im Bestwiner
· zu den Fördermöglichkeiten und zur EU-Dienstleistungsrichtlinie

· Hinweis, dass mit dem Gewerbeverein separat Gespräche geführt werden, welcher Bedarf besteht

· Werbung für das Ausfüllen der Fragebögen

TOP 5 - Sonstiges
· zur Verkehrssicherung Prieroser Straße/Beseitigung von Sturmschäden durch  die Robinien 
( Anfrage wird  an den Bauhof weitergeleitet
· zum Sportplatz Bestensee, Frage, ob der Zaun im hinteren Teil repariert werden kann, so dass niemand  den Platz unbefugt betreten kann

· (  Anfrage wird an den Bauhof weitergeleitet

· zur Arbeit der Außendienstmitarbeiter des OA, Herr Dietrich vertritt im Krankheitsfall der Politesse diese mit einigen Wochenstunden
· zur Frage von Frau Scheibe in der letzten GV: 

Wer hat veranlasst, das UGB-Gelände abzusichern? 

 (  Es hat sich der neue Eigentümer verantwortlich erklärt.  

      Eine Ordnungsverfügung des Bauordnungsamtes an den Alteigentümer ist in der Vergangenheit ins Leere gelaufen.  Das Grundstück sollte gegen unbefugtes Betreten und Vandalismus abgesichert werden. Der neue Eigentümer signalisiert sein Interesse, es gab bereits Gespräche und Vor – 

     Ort – Termine mit der Bauaufsicht und  dem OAL
Die Sitzung wurde um 20:30 Uhr beendet.

Th. Rubenbauer
Vors. des Ordnungsausschusses
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